
 

 
 

Stadtnachrichten           
Informationen und amtliche Mitteilungen  

der Stadtgemeinde Lilienfeld   

An einen Haushalt                            Zugestellt durch Österreichische Post AG

 
 
 

 40. Jahrgang             Nr. 2                April  2015             

 

Am 24. Februar wurde der neu gewªhlte Gemeinde-
rat angelobt und konstituiert. Dabei wurden auch die 
Funktionen des B¿rgermeisters, Vizeb¿rgermeisters 
und der Stadtrªte gewªhlt.   

 
Foto: Bgm. Schrittwieser mit den neu gewªhlten 
Stadtrªten und StADir. Ing. Ramtetsteiner 
 
Am 28. Februar wurde in allen N¥ Landeskliniken 
ein ĂTag der offenen T¿rñ angeboten. Das 
umfangreiche Programm mit Informationen, 
GesundheitsstraÇe, Kinderprogramm uvm. lockte 
wieder viele Besucher an. 
    Foto: Manuela Hornyðwww.picts.at 

 
Als Vertreter des Landes N¥ kam LAbg. Karl Bader 
ins Klinikum Lilienfeld, aber auch unser 
B¿rgermeister und StR. Elfriede Ressl waren als 
Ehrengªste dabei. 
 
 
 
 

Der Herr Bundesprªsident hat Herrn Professor 
Mag. Michael POGLITSCH das ĂGoldene 
Ehrenzeichen f¿r Verdienste um die Republik 
¥sterreichñ verliehen. Die ¦berreichung wurde von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Prºll am 3. Mªrz 2015 
im Landtagssaal in St. Pºlten vorgenommen. 

Foto: LAND N¥ Pressedienst 
 
 

Bgm. Herbert Schrittwieser und BH Hofr. Ernst 
Anzeletti gratulierten Mag. Poglitsch (im Bild mit 
Gattin Susanna) zur hohen Auszeichnung. 
 
Beim Platz am Wasser kann man auch im Winter 
gut schwimmen fanden die Eisschwimmer aus 
Trebic. 
 

 

Neuer Gemeinderat angelobt und konstituiert    



 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Diamantene Hochzeit (60 Jahre verheira-
tet) feiert am 1. Mai 2015 das Ehepaar Robert 
und Gertraude Barbara SMRZKA, Schºn-
bauergasse 14. 
 

* 
Den 95. Geburtstag feiert am 24. April 2015 
Frau Rosa DRAB, Abt Ockerus- StraÇe 1/8. 

* 



 

 
Den 90. Geburtstag feiert am 2. Mai 2015 
Herr Erich ZORMANN, Oesterlein-
gasse 6. 
 
 
 
 

Den 85.Geburtstag feiern am 6. April 2015 
Frau Hedwig WOLLFAHRT, Am Hahn-
acker 5, am 20. April 2015 Frau Herta 
LORCH, KolweiÇgasse 21 und am 10. Mai 
2015 Frau Herta MOSER, Rauchentaler 2. 
    
   * 
 
Den 80. Geburtstag feiern am 13. April 
2015 Frau Margarete HERSTER, Berg-
knappengasse 58 und am 25. April 2015 

Frau Antonie UNTERHUBER, Vivenot-
straÇe 34.  
 
 
 

 
 
 
 
 

Ehrungen und Gratulationen 

 

 
 

 

 
 

 

GroÇz¿gige Spende f¿r  
Notarztwagen  

 

Am Donnerstag den 26.03.2015 ¿berreichte die Familie Sacher dem Not-
arztwagen f¿r den Bezirk Lilienfeld eine dreistellige Summe als Spende! 

 
Am Dienstag, dem 24.03.2015 fand die feierliche Verabschiedung mit Gedenkgottesdienst 
von Herrn Erich Sacher in Lilienfeld statt.  
Im Sinne des Verstorbenen wurde von 
Kranz- und Blumenspenden abgesehen und 
der daf¿r vorgesehene Betrag zugunsten 
des Notarztwagen (NAW) gespendet.  
 
 

Der gesammelte Betrag wurde durch die 
Lebensgefªhrtin und dem Sohn des Ver-
storbenen an das Rote Kreuz Lilienfeld 
¿bergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ĂIm Namen des gesamten NAW-Teams 
spreche ich den Angehºrigen und Freunden 
von Herrn Sacher ein aufrichtiges Beileid 
aus und bedanke mich f¿r diese optionale 
Mºglichkeit der Kranz- und Blumenspen-
deñ, sagt Patrick Bauer, Pressesprecher 
vom Roten Kreuz Traisental. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Fotocredit: ¥RK/Lilienfeld 
 Foto: v.l.n.r.: Thomas Sacher, Dr. Verena  
 SpieÇlechner, Andreas Wallner, Traude Englert 
 und  Patrick Bauer 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wurde bzw. wird eine Ehrengabe der Stadt  
Durch B¿rgermeister Herbert Schrittwieser ¿berbracht. 



 

Der B¿rgermeister 
informiert! 

 

 
 
 

Liebe Lilienfelderinnen und Lilienfelder! 
Liebe Jugend! 
 
Am 24. Februar 2015 wurde in der konsti-
tuierenden Sitzung der neue Gemeinderat 
angelobt. Bis zur Wahl des B¿rgermeisters 
leitete Anton Schadenhofer als Altersvorsit-
zender die Sitzung. Bei der Wahl des B¿r-
germeisters wurde ich einstimmig in meine 
5. Amtsperiode gewªhlt.   
 

 
Foto: Anton Schadenhofer ¿bergibt den 
Vorsitz an den Ăaltenñ und Ăneuenñ B¿rger-
meister.  
 
Zum Vizeb¿rgermeister wurde, ebenfalls in 
seine 5. Amtsperiode, Wolfgang Laben-
bacher gewªhlt. Weiters wurden ein Pr¿-
fungsausschuss und sechs Arbeits-
aussch¿sse gewªhlt.  

Die gewªhlten Stadtrªte sind gleichzeitig 
die Vorsitzenden der einzelnen Arbeits-
Aussch¿sse. 
Durch das klare Wahlergebnis konnte rasch 
und ohne Probleme wieder eine arbeitsfªhi-
ge Gemeinderegierung gebildet werden. 
Am 9. Mªrz gab es daher bereits die 1. Sit-
zung des Stadtrates und am 18. Mªrz die 1. 
Arbeitssitzung des Gemeinderates. 
 
Das Arbeitsjahr 2015 ist somit voll im Gan-
ge und so gesehen hat sich der fr¿he Wahl-
termin im Jªnner bewªhrt. 
 

Die Arbeit an unseren Themen StraÇenbau, 
Hochwasserschutz, Kanalsanierungen und 
in vielen anderen Bereichen hat bereits be-
gonnen. Planungen, Ausschreibungen und 
die Vorbereitung zur Beschlussfassung im 
Stadt- und Gemeinderat gehºren zur Arbeit 
dazu. 
 

Die Vorbereitung zur Planung der Sanie-
rung des Amtsgebªudes ist in diesem Jahr 
ebenso ein groÇes Thema. Von Seiten der 
Bevºlkerung und von der ¥VP-Fraktion 
wurden dazu schon Ideen und Anregungen 
eingebracht.    
 
Neben den gemeindeeigenen Projekten 
kommt mit dem Neubau der BILLA Bewe-
gung in die Einkaufsstadt Lilienfeld. Die 
BILLA-Baustelle wurde Mitte Mªrz mit 
dem Abbruch des Gªstezimmer-Traktes 
und mit der Niveau-Anhebung des Areals 
begonnen. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Fima Elektro-Gessl ist in das Ge-
schªftslokal von Frau Hofmayer in der 
DºrflstraÇe ¿bersiedelt.  
Das neue Blumengeschªft im Einkaufspark 
f¿r die Firma Mitterbacher ist in Bau und 
die ¦bersiedlung steht demnªchst bevor. 
 



 

Eine groÇe Investition wird die VergrºÇe-
rung und Erneuerung des SPAR-Marktes. 
Es entsteht damit der grºÇte Lebensmittel-
markt von Mariazell bis St. Pºlten. Diese 
Modernisierung wird sich auch auf den 
Mitarbeiterstand positiv auswirken. Der 
Betrieb lªuft derzeit noch ungehindert. In 
der groÇen Umbauphase werden f¿r die 
Kunden eigene Servicekonzepte erstellt 
werden.  Nat¿rlich ergeben sich  dabei auch 
Chancen f¿r die anderen Nahversorger in 
unserer Gemeinde. 
 

Der leer stehende Block (ehemals Fa. 
Schlecker) wurde inzwischen auch wieder 
belebt. Herr Uwe Feldkirchner erºffnete 
sein ĂHunde-Sport-Freizeitñ Geschªft und 
bietet ĂAlles f¿r Hund und Katzñ.  
 

Im 2. Teil dieses Geschªftes erºffnete Frau 
Brigitte Filzwieser am 1. April 2015,   ihr 
Friseurgeschªft.   

 
B¿rgermeister Herbert Schrittwieser und WB-
Obmann STR Christian Buxhofer stellten sich am 
Erºffnungstag bei Brigittes Salon mit Blumen ein 
und w¿nschten dem neuen Unternehmen in Lilien-
feld alles Gute. 
 
 
 
 
 

Viel Bewegung in der ganzen Gemeinde 
sowohl was die Arbeitsprojekte als auch 
den Veranstaltungsbereich betrifft steht uns 
damit im Jahr 2015 bevor.  
 

Also gehen wir mit Freude und Elan ans 
Werk. 
 
 
 
 
 
 
 

Alles Gute! 
 
 
 
 
 

Ihr B¿rgermeister 
Herbert Schrittwieser 

Geschªtzte Mitglieder des  
Fremdenverkehrsvereines  
liebe Lilienfelderinnen  
und Lilienfelder ! 

 
Es ist schon wieder ein Jahr 
vergangen und wir ersuchen 
auch heuer alle jene Mitglieder, die den Mit-
gliedsbeitrag f¿r das Jahr 2015 noch nicht 
bezahlt haben, diesen zu entrichten. Daf¿r 
liegt dieser Ausgabe der Stadtamtsnachrich-
ten ein Zahlschein bei. Der Mitgliedsbeitrag 
betrªgt nach wie vor ú 7,-- pro Person und 
Jahr. Der Verein ist auf die Mitgliedsbeitrªge 
sehr stark angewiesen, um die Kosten f¿r die 
anfallenden Arbeiten zu bestreiten. Bei dieser 
Gelegenheit d¿rfen wir aber auch darauf hin-
weisen, dass wir uns ¿ber Spenden in jeder 
Hºhe sehr freuen; diese Betrªge helfen dem 
Verein zusªtzlich, die anfallenden Spesen zu 
bewªltigen. Der Fremdenverkehrsverein 
konnte mit vielen freiwilligen Helfern schon 
sehr viele Arbeiten in Lilienfeld (sei es die 
Instandhaltung oder Sanierung von Wander-
wegen, Aussichtswarten, Beschilderungen 
usw.) durchf¿hren.  
 
Jeder neue Freiwillige wird gerne und mit 

offenen Armen aufgenommen!  
 
Wir bedanken uns sehr herzlich f¿r Ihr 
Verstªndnis und Ihre Mithilfe. 

 
F¿r den Fremdenverkehrsverein: Martin 
Trºstl, Werner WeiÇ und Helga Wegerer. 

 



 

KUNDMACHUNG 
 

¦ber die Wahl des B¿rgermeisters, Vizeb¿rgermeisters, Stadtrates und 
Pr¿fungsausschusses 

 

In der ersten Sitzung des neu gewªhlten Gemeinderates am 24. Februar 2015 
wurden zum B¿rgermeister, zum Vizeb¿rgermeister, zu Stadtrªten und zu Mit-
gliedern des Pr¿fungsausschusses gewªhlt: 

 
Zum B¿rgermeister: 

Herbert Schrittwieser (¥VP) 
 

zum Vizeb¿rgermeister: 
Wolfgang Labenbacher (¥VP) 

 
zu Stadtrªten/innen: 

Aichberger Manuel Mag. (¥VP) 
Buxhofer Christian (¥VP) 
ReÇl Elfriede (¥VP) 
Trattner Martin (SP¥) 
WeiÇ Barbara (¥VP) 

 
zu Mitgliedern des Pr¿fungsausschusses: 

Eberl Burkhard (SP¥) 
Edy Raimund (¥VP) 
Kohl Anita (¥VP) 

Schadenhofer Anton (¥VP) 
Trºstl Martin (¥VP) 

 
 

 
Lilienfeld, am 25. Februar 2015  

 
 

 
 

 

 
 

 

Dr. Med. Vet. Heinz Heistinger  Telefon:   02762/53360 
 

 

Mag. Med. Vet. Karin Heistinger  Fax:   02762/53360-24      

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Ordinationszeiten: 

 

Montag  9.00 ï 12.00 und 15.00 ï 18.00 Uhr  
Dienstag  9.00 ï 12.00 und 17.00 ï 19.00 Uhr  
Mittwoch  9.00 ï 12.00 Uhr     
Donnerstag  9.00 ï 12.00 und 17.00 ï 19.00 Uhr  
Freitag   9.00 ï 12.00 Uhr     BabenbergerstraÇe 22 

Samstag  9.00ð10.00 Uhr     e-mail:  tierkliniklilienfeld@gmx.at 



 

G , K   -
 M    V   
S  L 
(Gemeinderatsbeschluss vom 24.2.2015) 

 
 

1 
PR¦FUNGSAUSSCHUSS 

 
Edy Raimund     (¥VP) Burkhard Eberl    (SP¥) 
Kohl Anita     (¥VP) 
Schadenhofer Anton    (¥VP) 
Trºstl Martin     (¥VP) 
 

 
 
 
 

2 
FINANZEN, BERGBAHN, BAUANGELEGENHEITEN, PERSONAL 

 
Labenbacher Wolfgang  (¥VP)  Burkhard Eberl    (SP¥) 
Aichberger Manuel Mag.  (¥VP) 
Buxhofer Christian    (¥VP) 
Hºfner Henriette, Mag.   (¥VP) 
 

 
 
 
 

3 
SCHULEN, KINDERG RTEN, BAD, FAMILIE, SPIELPL TZE 

 
WeiÇ Barbara     (¥VP)  Abazi Ilir      (SP¥) 
Kohl Anita     (¥VP 
Krickl Helga     (¥VP) 
MeiÇnitzer Eva     (¥VP) 
 

 
 
 
 

4 
¥FFENTLICHE EINRICHTUNGEN (WASSER, KANAL, M¦LL, FRIEDHOF) 

 
Erwin Martinetz     (¥VP)  Trattner Martin   (SP¥) 
Krickl Helga     (¥VP) 
ReÇl Elfriede    (¥VP) 
WeiÇ Barbara     (¥VP) 
 

 
 
 
 

5 
WOHNUNGEN, SOZIALES, ORTSBILD 

 
ReÇl Elfriede    (¥VP)  Herster Susanne    (SP¥) 
Edy Raimund     (¥VP) 
Martinetz Erwin     (¥VP) 
Schadenhofer Anton   (¥VP) 

6 
WIRTSCHAFT, FREMDENVERKEHR, UMWELT, ENERGIE  

 
Buxhofer Christian    (¥VP)  Wegerer Helga    (SP¥) 



 

Gravogl Thomas     (¥VP) 
Labenbacher Wolfgang   (¥VP) 
Trºstl Martin     (¥VP) 
 

7 
KULTUR, JUGEND, INNOVATION, STADTENTWICKLUNG, SPORT, EVENTS 

 
Aichberger Manuel, Mag.   (¥VP)  Trattner Martin    (SP¥) 
Gravogl Thomas     (¥VP) 
MeiÇnitzer Eva     (¥VP) 
Hºfner Henriette, Mag.   (¥VP) 
 
 

 

JUGENDGEMEINDERAT 
 
Aichberger Manuel Mag.  (¥VP) 
 
 

 

UMWELTGEMEINDERAT 
 
Buxhofer Christian   (¥VP) 
 
 

 

MOBILIT TSBEAUFTRAGTER 
 
Erwin Martinetz     (¥VP) 
 
 

 
 

BILDUNGSBEAUFTRAGTER 
 
Schadenhofer Anton    (¥VP) 
 
 

 
 

VERTRETER IM MITTELSCHULAUSSCHUSS LILIENFELD (5 Vertreter) 
 
Lienhart Anton     (¥VP)  Burkhard Eberl    (SP¥) 
Krickl Helga     (¥VP) 
Lackinger Karl     (¥VP) 
Rametsteiner Christa    (¥VP) 
 
 

 
 

VERTRETER IM SONDERSCHULAUSSCHUSS TRAISEN (1 Vertreter) 
 
1. Krickl Helga    (¥VP) 
2. WeiÇ Barbara    (¥VP) 

GEMEINDERATSMITGLIEDER F¦R DIE DISZIPLINARKOMMISION 
 
Labenbacher Wolfgang   (¥VP)  Herster Susanne    (SP¥) 
MeiÇnitzer Eva     (¥VP) 
Schadenhofer Anton    (¥VP) 
 
 

 

 
 
 

 
 



 

VERTRETER IM TOURISMUSVERBAND TRAISEN-G¥LSENTAL 
 
Bgm. Schrittwieser Herbert   (¥VP)  Herster Susanne    (SP¥) 
Trºstl Martin      (¥VP) 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

GRUNDVERKEHRSBEH¥RDLICHE ORTSVERTRETUNG 
(gem. Ä 9 N¥ Grundverkehrsgesetz 2007 ein Landwirt) 

 
1. Edy Raimund     (¥VP) 
2. Moser Markus    (¥VP) 
 
 

 

 
 

VERTRETER IM TRAISENWASSERVERBAND 
 
1. Bgm. Schrittwieser Herbert  (¥VP)       1a. Trattner Martin    (SP¥) 
 
 

 

 
 

VERTRETER IM ABWASSERVERBAND AN DER TRAISEN 
 
1. Bgm. Schrittwieser Herbert  (¥VP)       1a. Trattner Martin    (SP¥) 
 
 

 

 
 

 

VERTRETER IM GEMEINDEVERBAND F¦R ABFALLBEHANDLUNG  
IM BEZIRK LILIENFELD 

 
1. Bgm. Schrittwieser Herbert  (¥VP) 
1a. Martinetz Erwin   (¥VP) 
 
 

 

 

MITGLIEDER DES REGIONALEN PLANUNGSBEIRATES 
 
1. Bgm. Schrittwieser Herbert  (¥VP) 
 
 

 

 
 

KLEINREGION TRAISEN-G¥LSENTAL 
 
1. Bgm. Schrittwieser Herbert  (¥VP) 
 
 
 
 
 
 



 

Bei der Gemeinderatssitzung am 18. Mªrz 
2015 standen 15 Tagesordnungspunkte auf 
dem Programm. Nachstehend ein kurzer 
Bericht ¿ber den Verlauf der Sitzung: 
 
Am Beginn der Sitzung wurde vom B¿rger-
meister der Dringlichkeitsantrag ĂKlags-
f¿hrung wegen unerlaubter Verºffentli-
chungen auf Facebookñ eingebracht, wel-
cher einstimmig unter Ausschluss der ¥f-
fentlichkeit in die Tagesordnung aufgenom-
men wurde. 
 

Folgende Zuwendungen und Subventionen 
wurden einstimmig vergeben: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Lilienfeld, Zu-
wendung 2015 - ú  13.500,-- 
 
Freiwillige Feuerwehr Schrambach, Zu-
wendung 2015 - ú  10.000,-- 
 
Freiwillige Betriebsfeuerwehr Neuman-
Marktl, Zuwendung 2015 - ú  5.000,-- 
 
Bergrettung Lilienfeld, Zuwendung 2015 - 
ú  1.000,-- 
 
Bergrettung Freiland, Zuwendung 2015 - 
ú 300,-- 
 
Elternverein Volksschule Lilienfeld; Sub-
vention f¿r Schikurs 2015 - ú 400,-- 
 
Festival Musica Sacra; Beitrag 2015 - 
ú 350,-- 
 
Musikfestival im Stift Lilienfeld; Kultur-
Sommer 2015 - ú 500,-- 
 
34. Internationale Sommerakademie Lilien-
feld 2015 - ú 1.100,-- 
 
Volkshilfe Lilienfeld - ĂEssen auf Rªdernñ; 
Subvention 2015 - ú 2.800,-- 
 
N¥. Zivilschutzverband, Mitgliedsbeitrag 
2015 - ú 523,80 
Das Pr¿fungsausschussprotokoll vom 
16. Dezember 2014 wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 

 
Der Rechnungsabschluss f¿r das Haushalts-
jahr 2014 wurde einstimmig mit nachste-
hend angef¿hrten Summen einstimmig ge-
nehmigt: 
 
 

Ordentlicher Haushalt: 
Solleinnahmen von ú   5.595.384,48  und 
Sollausgaben von    ú   5.454.596,06  somit 
ein Soll¿berschuss von  ú     140.788,42 
welcher dem Haushaltsjahr 2015 vorgetra-
gen wird. 
 
AuÇerordentlicher Haushalt: 
Solleinnahmen von ú  1.086.151,37  und 
Sollausgaben von    ú     974.425,76   
Mehreinnahmen =   ú     111.725,61 
 
Der Rechnungsabschluss 2014 wurde vom 
Pr¿fungsausschuss am 17. Mªrz 2015 ¿ber-
pr¿ft und f¿r sachlich und rechnerisch rich-
tig befunden. 
 
Der Gemeinderat genehmigte einstimmig 
eine StraÇengrundabtretungserklªrung, in 
welcher die ¦bernahme einer Teilflªche im 
AusmaÇ von 13 mĮ ins ¥ffentliche Gut der 
Stadtgemeinde Lilienfeld geregelt wird. Die 
genannte Teilflªche wird der Parzelle Nr. 
37/3 der Katastralgemeinde Marktl 
(WerkstraÇe) zugeschlagen. 
 
Ebenso wurde der ¦bergabsvertrag von Hr. 
Ing. Karl Plank an seine Tochter Frau Elke 
Toman bez¿glich der Liegenschaften im 
Gewerbegebiet Perlmoos unter der Bedin-
gung einstimmig genehmigt, dass gleichzei-
tig f¿r die Stadtgemeinde Lilienfeld neuer-
lich das Vorkaufsrecht eingetragen wird. 
 
Ein Pachtvertrag mit Hr. Rauchenberger 
Peter ¿ber die Bewirtschaftung der Grund-
st¿cke 271/1, 272/1 und 273, alle KG 
Marktl, (Gesamtflªche 13.192 mĮ) auf die 
bestimmte Dauer von 3 Jahren wurde ein-
stimmig genehmigt. 
 
Ebenso wurden die Annahmeerklªrungen 
der Zusicherung von Fºrderungsmitteln aus 
dem N¥ Wasserwirtschaftsfonds, betref-

Aus dem Gemeinderat 



 

fend die Gewªhrung eines Darlehens f¿r die 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 15 - Ka-
nalsanierung Prioritªt 1, mit einer Gesamt-
fºrderung von ú 40.000,-- sowie f¿r den 
BA 16 -Anpassung Bergknappengasse, mit 
einer Gesamtfºrderung von ú 6.250,-- ein-
stimmig genehmigt. 
 
Der Gemeinderat genehmigte einstimmig 
die unentgeltliche ¦bernahme des auf dem 
Grundst¿ck 246/1, KG Marktl, im Jahre 
1998 errichteten Industriedenkmals 
ĂWalzenstªnderñ in das Eigentum der 
Stadtgemeinde Lilienfeld. 
 
 

Beim AufschlieÇungsgebiet Stangenthal ï 
BerghofstraÇe wurde der Kaufvertrag zwi-
schen der Tilia Liegenschaftsverwertung 
GmbH und Herrn Marc und Frau Bianca 
Erkinger unter Einverleibung des Wieder - 
kaufs- und Vorkaufsrechtes f¿r die Stadtge-
meinde Lilienfeld einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 

Die Aufnahme von Hr. Karl Kreuzer als 
Gemeindearbeiter wurde einstimmig geneh-
migt. 
 
 

Der Gemeinderat beauftragte mehrheitlich 
Hr. RA Mag. Alfred Schneider zur Einlei-

tung einer Klagsf¿hrung wegen unerlaubter 
Verºffentlichungen auf Facebook. Ziel ist 
die Unterlassung der Verºffentlichung geis-
tigen Eigentums der Gemeinde bzw. der 
Lilienfelder Bergbahnen GmbH. Damit ver-
bunden werden allfªllige Anspr¿che auf 
Kreditschªdigung. 
 

 
Nach Berichten des B¿rgermeisters, einer 
ausf¿hrlichen Erklªrung des Vize-
b¿rgermeisters zum Thema Bergbahn mit 
anschlieÇender Diskussion endete die erste 
Plenarsitzung nach der Konstituierung des 
neu gewªhlten Gemeinderates in dieser 
Funktionsperiode nach einer Dauer von ca. 
1,5 Stunden. 
 
 
 
 

BAUM- und STRAUCHSCHNITT 
ABHOLAKTION 

 

Ab Dienstag, dem 21. April 2015 
 
 

Wollen Sie Ihre Baum- und Strauchschnittabfªlle los werden ? Dann rufen 
Sie bis spªtestens Montag, 20. April 2015, 12,00 Uhr beim Gemeindeamt (Tel. 
52212) an. 
 
Ab Dienstag, dem 21. April 2015 wird ab 6 Uhr fr¿h jegliches hªcksel- oder 
schredderbare Material von Ihnen zu Hause abgeholt. Bereiten Sie das Stau-
denmaterial unmittelbar an Ihrer Grundst¿cksgrenze vor, um den Gemeindear-
beitern die Verladung zu erleichtern. 
 
Nicht mitgenommen werden Altgras und Wiesenrªumgut sowie Astmaterial 
von Schlªgerungen etc. Die Abholung erfolgt nur gegen Voranmeldung ! 
 



 

ĂMathias Zdarsky  
und die Bahnbrecher im alpinen Schneeñ 

 

 
Dieses Buch im Selbstverlag von Dip.-Ing. Otmar Schºner entstand in vielen Stunden mit 
Unterst¿tzung  des Bezirksheimatmuseums Lilienfeld - ein gelungenes Werk zur Skigeschichte mit  
288 Seiten  und mit 125 Bildern.  Preis: ú 24,--. 
 
Dipl.-Ing. Otmar Schºner beschªftigt sich seit Jahren mit der 
Ski-Historik, zuletzt intensiv mit Mathias Zdarsky und des-
sen herausragender Rolle innerhalb der alpinen Skibewe-
gung. 
 
Mathias Zdarsky ist der eigenstªndigste Skipionier der Al-
pingeschichte. Er war der Erste, dem es gelang, tausende 
von Freizeitinteressierten mit einer Ski-Technik, bestehend 
aus Ski-Bindung- Lehrbuch und Unterricht, geeignet f¿r un-
ser alpines Gelªnde, auszustatten. Damit gilt er zurecht als 
ñVater des alpinen Skilaufsò. Ihm ist daher dieses Buch zum 
75. Todestag gewidmet. Sein f¿r den Breitensport konzipier-
tes Fahr-System, war rasch erlernbar und f¿r steiles, hin-
dernisreiches Gelªnde, das flott und sturzfrei befahrbar war, 
ausgelegt. Das Buch zeichnet wichtige Stationen seines Wir-
kens, die Z¿ge eines Universal-Genies zeigen. Nat¿rlich ver-
lief seine Mission nicht friktionsfrei, nicht frei von Polarisa-
tion-er war es, der die damalige Skiwelt f¿r mehrere Jahre 
in ñLilienfelder und Norwegerò teilte. AuÇerdem erzªhlen 
weitere Autoren von wichtigen Skipionieren aus seiner Zeit, 
die ihn z. T. bekªmpften, aber mit ihm ein gemeinsames Ziel 
verfolgten, den alpinen Skisport zu verbreiten. Zdarskys Beitrag, der nicht hoch genug einzuschªt-
zen ist, soll uns dankbar daran erinnern, wo die weltweite Skibewegung wurzelt. 
 
Buchverkauf ab 21.03.2015: Kloster-Shop Lilienfeld, Spar-Binder Lilienfeld, Bezirks-
heimatmuseum und Gemeindeamt Lilienfeld, Nostalgie-Skigruppe Hr. Edi F¿rst, Traisen, zusªtz-
lich auch Bestellung ¿ber Email:   schoenerland@aon.at erw¿nscht.   
 
 
 
  
  

 

 



 

Stadtb¿cherei  Lilienfeld 
 
¥ffnungszeiten:   Dienstag:         14.00 ï 16.00 Uhr           
(     55229  Donnerstag:     17.00 ï 19.00 Uhr 
 
Adler-Ohlsen / Verheissung   Ahern/Das Jahr, in dem ich dich traf 
Alge/Fehltritt mit Folgen   Berg/Der Tag, als meine Frauéé. 
Falk/Zwetschgen-Datschi-Komplott Frºhlich/Wundert¿te 
Geiger/Selbstportrªt mit Flusspferd Gruber/Todesfrist 
Gruber/Todesurteil    Kepler/Ich jage dich 
Koller/Tºdlicher Kunstfehler   Mojes/Ein Bild von dir 
Poznanski/Stimmen    Raab/Still 
Sonnleitner/VergeltËs Gott   Suter/Montechristo 
 

http://meine.literatur-couch.de/covers/84/3423280484_l.jpg
http://www.dtv.de/_cover/640/zwetschgendatschikomplott-9783423260442.jpg
http://meine.literatur-couch.de/covers/56/3442480256_l.jpg
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Fr¿hlingsputz 
Uferreinigungsaktion 

 
Der Umweltausschuss der  

Stadtgemeinde Lilienfeld wird am  
 

Samstag, 18. April 2015 
ab  8.00 Uhr 

 

eine Sªuberungsaktion am Traisenufer  
durchf¿hren.  

Gestartet wird vom Salettl  
beim Rathaus weg, flussaufwªrts. 

 
Die Lilienfelder Bevºlkerung wird  
zur Beteiligung an dieser Aktion  

herzlich eingeladen. 

 
 
 

Dauer ca. 2-3 Stunden 
M¿llsªche, Handschuhe Zangen, é..   
werden zur Verf¿gung gestellt. 

 
Ansprechpartner ist der zustªndige Aus-
schuss-Obmann STR Christian Buxhofer. 



 

Neue Gemeinde App  
 

 
 

 

Ăzuzuñ bald in Lilienfeld? 
 
 
 
 

Kaum eine Woche nach der konstituieren-
den Gemeinderatssitzung hatte der neue 
Innovations- und Kulturstadtrat Manuel 
Aichberger seine Gemeinderatskollegen 
bereits zur ersten Arbeitssitzung des Aus-
schusses f¿r Innovation, Kultur und Stadt-
entwicklung geladen. Neben der offiziellen 
Ausschusskonstituierung und der Wahl des 
Obmannes, beides von B¿rgermeister Her-
bert Schrittwieser durchgef¿hrt, war der 
wichtigste Tagesordnungspunkt die Bera-
tung und Abstimmung ¿ber den Einsatz ei-
ner neuen Gemeinde App namens Ăzuzuñ in 
Lilienfeld. ĂDie Gemeinde App Ăzusammen 
zuhauseñ, kurz Ăzuzuñ, ist eine interaktive 
praktische Anwendung f¿r Smartphones, 
ein Programm am Handy also, mit dem die 
B¿rger einfach, direkt und bequem mit der 
Gemeinde in Kontakt treten kºnnen. Konk-
ret kann man damit Ideen und Verbesse-
rungsvorschlªge online stellen und aufzei-
gen, um das Ortsbild zu verschºnern.ñ, er-
klªrt das Gemeinde-App-Entwicklungsteam 
Ren® Vonwald, ein Lilienfelder, und 
Constantin Gavrilete. ĂVon Umweltver-
schmutzungen ¿ber verbesserungsw¿rdige 
Sporteinrichtungen, bis hin zur sicheren Ge-
staltung des Schulweges: im Rahmen der 
Gemeinde App Ăzuzuñ, schieÇt man einfach 
mit dem Smartphone ein Foto vom jeweili-
gen Vorschlag, tippt eine kurze Anregung 
ein, ladet alles im Internet per Knopfdruck 
hoch und schon bekommen die Gemeinde-
verantwortlichen eine Infomail und kºnnen 
sofort und effektiv MaÇnahmen einleiten.  
Obwohl das Programm hauptsªchlich f¿r 
die Handynutzung konzipiert wurde, kann 
man das Tool auch ¿ber jedes Tablet, jeden 
Laptop oder PC benutzen, Internetzugang 
vorausgesetzt. Ă70% der ¥sterreicher nut-
zen mobiles Internet am Handy. Im Alter 
zwischen 16 und 24 sind es sogar 93%ñ, 
weiÇ Aichberger als projektverantwortli-
cher Innovationsstadtrat.  Inzwischen wurde 
daf¿r auch die erforderliche Genehmigung 
in der Stadtratssitzung erteilt.  ĂWenn sich 
noch weitere 5 Gemeinden f¿r das Projekt 
gewinnen lassen, kann Rene Vonwald mit 
der Projektausf¿hrung beginnen.  Derzeit 
lªuft die Interessentensuche. Mit anderen 

Kommunen gab es bereits Gesprªche zum 
Programm.  

 
Foto: GR Eva MeiÇnitzer, GR Henriette Hºfner, 
STR Martin Trattner, Ausschussobmann STR 
Manuel Aichberger, Bgm. Herbert Schrittwieser und 

App-Entwickler Rene VonwalŘ όǾǊƴƭΦύ 
 

 

 

 

 

Mostviertel-Mitte  
TUT WAS! 

 

 
 

 

 
 

LEADER-Region erhªlt  
Zuschlag f¿r Sozialfestival! 

 
ĂTu was, dann tut sich wasñ ist der treffen-
de Name des Sozialfestivals, das in den 
nªchsten eineinhalb Jahren in der LEADER
-Region Mostviertel-Mitte - und hier haupt-
sªchlich im Traisen-Gºlsental - umgesetzt 
wird. 
 
Hinter ĂTu wasñ steht eine Gruppe von Pri-
vatstiftungen, die kreative Projektini-
tiatoren finanziell und beratend bei der Ver-
wirklichung ihrer Ideen unterst¿tzt ï vo-
rausgesetzt das Projekt trªgt dazu bei, das 
Zusammenleben in der Region menschli-
cher zu machen. Welche Projekte umgesetzt 
werden, entscheidet eine fachkundige Jury. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ĂDas Festival wurde in der Vergangenheit 
bereits im Lungau, der Steierischen Eisen-
straÇe und zuletzt in der M¿hlviertler Alm 
umgesetzt und war ¿berall sehr erfolgreich. 
Durchschnittlich 70 Projekte konnten in 
diesen Regionen von den Stiftungen unter-
st¿tzt werden und zu einem besseren Mitei-
nander beitragen,ñ erklªrt LEADER-
Obmann ¥k.Rat Anton Gonaus.  
 



 

In einer Auftaktklausur wurden die gemein-
samen Ziele der Stiftungen und der Region 
abgestimmt. Start des Festivals ist im Som-
mer 2015, erste Projektideen kºnnen aber 
schon jetzt ¿ber leader@mostviertel-
mitte.at an das LEADER-Team herangetra-
gen werden. ĂVon Projekten f¿r ein Mitei-
nander der Generationen bis zu Projekten 
die zu einer besseren Dorfgemeinschaft bei-
tragen sind alle Ideen willkommen, die das 
Leben in der Region noch lebenswerter ma-
chen.ñ konkretisiert LEADER-Managerin 
Isabella GrºÇbacher. 
 
Bgm. Herbert Schrittwieser hat sich als Ob-
mann-Stv. der LEADER-Region f¿r die 
Bewerbung eingesetzt und war bei den 
Hearing- und Vorstellungsgesprªchen dabei 
und prªsentierte die Region Traisen- 
Gºlsental. Das Projekt soll ja schwer-
punktmªÇig in dieser Region angeboten 
werden. 

 
 
 
 

Foto: Auftaktklausur in Lilienfeld mit den Stiftun-
gen, den VertreterInnen des Tu-was-Vereins rund 
um Prof. DDDr. Clemens Sedmak mit Labg. Bgm. 
Karl Bader, LEADER-Obmann Bgm. ¥k.Rat Anton 
Gonaus, KR-Manager Roland Beck und dem Team 
der LEADER-Region Mostviertel-Mitte 

 
 
 
 
 
 

Weiter Informationen: 
LEADER-Region Mostviertel-Mitte 
Isabella GrºÇbacher BA 
02722/7309 29 
i.groessbacher@mostviertel-mitte.at 

Zdarsky-Jubilªum 2015 
Nostalgie-Skigruppe feierte 

 
Das Jahr 2015 steht im Zeichen des 75. To-
destages des Skipioniers Mathias Zdarsky. 
Dies ist und war auch Anlass verschiedener 
Aktivitªten. Zudem feiert die Nostalgie-
Skigruppe ihr 30-jªhriges Bestehen. Das 

traditionelle Nostalgie-Skirennen wurde am 
22. Mªrz auf der Hinteralpe (leider bei sehr 
schlechtem Wetter) abgehalten.  
 
Am 27. Mªrz gab es im Volksheim Traisen 
eine eigene Jubilªumsfeier zum 30 jªhrigen 
Bestehen der Gruppe. Dabei wurde auch 
der 27. Film aus Eigenproduktion vom Be-
zirksheimatmuseum Lilienfeld vorgestellt. 
 

 
 
Foto: Obm. der Nost.Ski-Gruppe Edi F¿rst, Bgm. 
Schrittwieser, DI Schºner, und Vize W. Labenbacher 
mit dem neuen Buch. 
   
Im Rahmen dieser Feier wurde das neue 
Buch von DI Otmar Schºner vorgestellt. 
Der Titel des Buches lautet:  
ĂMathias Zdarsky und die Bahnbrecher 

im alpinen Schneeñ. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Fotoschau der Nostalgie-Skigruppe 
sowie Filme ¿ber die Aktivitªten der Grup-
pe rundeten das umfangreiche Feier-
Programm ab. 
 
 
 
 
 

 



 

Eisschwimmer aus  
Tschechien in Lilienfeld 

 
Am 21. Februar 2015  war der ĂKlub der 
Eisbªren Trebicñ aus Tschechien zu Gast in 
der Bezirkshauptstadt.  
 
Insgesamt rund 40 Besucher aus der Ge-
meinde Kozichovice, einem Nachbarort der 
Lilienfelder Partnerstadt Trebic, reisten mit 
dem Bus an um Lilienfeld zu besuchen.  
 
Der frischgebackene Lilienfelder Kultur-
stadtrat Manuel Aichberger nahm in Vertre-
tung von B¿rgermeister Herbert Schrittwie-
ser die Gªste in Empfang und konnte an der 
Spitze der Abordnung auch die B¿rgermeis-
terin von Kozichovice Frau Sarka Majerova 
und den Obmann der Trebicer Eisbªren 
Zdenek Mikolas begr¿Çen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein harter Kern von 15 Gªsten stellte dann 
die Kunst des Eisschwimmens unter 
Beweis. Beim ĂPlatz am Wasserñ wagten 
die Sportler den sprichwºrtlichen Sprung in 
die 4-Grad kalte Traisen und schwammen 
flussabwªrts unter der Kurzbr¿cke durch 
und wieder retour ans Ufer. Dabei 
prªsentierte Vereinsvorstand Mikolas sein 
Team als einen Verein mit rund 30 
Mitgliedern, wobei die j¿ngste 
Eisschwimmerin erst 8 Jahre alt ist.  
 
Sinn des Eisschwimmens sei es, sich abzu-
hªrten, die Durchblutung zu fºrdern und 
den Kreislauf in Schwung zu bringen, so 
Mikolas. Es gebe auch ºffentliche 
Vorf¿hrungen f¿r die Bevºlkerung in und 
um Kozichovice, wof¿r zweimal 
wºchentlich im Wasser trainiert werde.  

 
ĂEs war beeindruckend zu sehen, wie we-
nig die eisigen Temperaturen den Schwim-
mern  anhaben konnten und mit welcher 
Begeisterung die Truppe dabei war. Mºg-
licherweise kommen die Eisbªren nªchstes 
Jahr wieder, wenn das Mathias Zdarsky 
Gedenkskirennen um den 19. Mªrz abge-
halten wird und zeigen dann erneut ihre 
Schwimmk¿nste im kalten Nass. Gesprªche 
dazu folgen.ñ, erklªrt Stadtrat Aichberger, 
der die Gªste wªhrend ihres Aufenthaltes in 
Lilienfeld gemeinsam mit Stadtamtsdirektor 
Ing. Franz Rametsteiner betreute.  
 
Nach der sportlichen Aktivitªt wurde auf 
einen heiÇen Tee ins Lilienfelder Rathaus 
geladen, wo sich die Schwimmer auch um-
ziehen konnten.  
 
Als kulturellen Abschluss des Lilienfeld-
Ausfluges wurden noch F¿hrungen im Be-
zirksheimatmuseum mit Themenschwer-
punkt Mathias Zdarsky  und im Stift Lilien-
feld geboten.  
 

 
 
 

Die Trebicer Eisschwimmer in blauem 
Vereinsshirt stellten sich vor ihrem Sprung 
in die Traisen mit der B¿rgermeisterin von 
Kozichovice Sarka Majerova, den 
Stadtrªten Elfriede Ressl und Manuel 
Aichberger, Gemeinderªtin Eva Meisnitzer, 
Stadtamtsdirektor Franz Rametsteiner 
sowie den mitreisenden Begleitern zum 
Erinnerungsfoto.    
 
 



 

Theaterspiel 
ĂAus der Feder des Mºnchsñ 

 
In Bezug zur diesjªhrigen Landesausstel-
lung Ă¥TSCHER:REICHñ und der ¥T-
SCHER:REICH-Station  ĂDas Leben der 
Mºncheñ im Stift Lilienfeld wurden von 
der Theaterspielgruppe Lilienfeld mehrere 
Possen von Pater Bartholomªus (Rudolf) 
Widmayer zur Auff¿hrung gebracht.  

 
Mit den Auff¿hrungen wollten die Laien-
darsteller zur Wiederentdeckung des Volks-
schriftstellers beitragen. Die St¿cke wurden 
von den Darstellern in gewohnt hoher 
schauspielerischer Qualitªt gespielt. Das 
Publikum konnte jedenfalls in jeder Vor-
stellung begeistert werden. 

 

S¿dwind N¥ -  

Faire Wochen im Bezirk Lilienfeld 
 vom 21.5. bis 5.6.2015 

Vom 21. Mai, dem Internationalen Tag der 
kulturellen Vielfalt f¿r Dialog und Entwick-
lung, bis zum 5. Juni, dem Welt-
Umwelttag, finden dieses Jahr im Bezirk 
Lilienfeld die Fairen Wochen statt. Ziel ist 
es, mit verschiedensten Veranstaltungen, 
Ausstellungen, Vortrªgen, StraÇenaktionen 
und Seminaren f¿r den fairen Handel zu 
sensibilisieren, zu einem nachhaltigen Le-
bensstil zu motivieren und den Bezirk Lili-
enfeld in der Folge zur Fair Trade-Region 
zu machen. Bereits im November wurden 
die Gemeinden anlªsslich der B¿rgermeis-
terkonferenz im Bezirk ¿ber die Mºglich-
keiten der Beteiligung informiert. Auch 
Schulen, Vereine, Geschªfte, Gasthªuser, 
Cafes, interessierte Einzelpersonen, alle 
sind eingeladen sich an den Aktionen zu 
beteiligen. 

 
Foto: Bgm. H. Schrittwieser mit Dr. G. Eigelsreiter-
Jashari und M. Selch (Leiterin des AMS). 
Nªhere Informationen: S¿dwind N¥, Dr. Gertrude 
Eigelsreiter-Jashari,  3100 St. Pºlten, Schreinerg. 1, 
T: 06643944953, gertrude.eigelsreiter@suedwind.at 

 
 
 
 
 

 



 

 
 

 
 



 

 


